(Abend: Ausgabe.) 


Zeilung. 


Die „ Pansigcs Aci, erſcheint tiglich 2 Mal mit Ausnahme von Sonntag Abend und Montag früh. — Bestellungen werden in der Expedition Retterbagergafie No. 4 
N 9696 und Bei allen Kaiſerlichen Poſtanſtalten des In⸗ und Auslandes angenommen. — Preis pro Quartal 4,50 M, durch die Poſt bezogen 5 4 — Zum often für die 1876 
>. Petitzeile oder deren Raum 20 3, — Die „Danziger Zeitung“ vermittelt Infertionsaufträge an alle auswärtigen Zeitungen zu riginalpreiſen. N 


des Beamtenthums von der Wählbarkeit. Der jetzt 
im ſächſiſchen Zar eingebrachte Antrag iſt nun 
freilich von einer Entziehung der Wählbarkeit 
gegenüber den Verwaltungsbeamten weit entfernt; 
andererſeits aber fällt er doch nicht in das Gebiet 
der ſogenannten Incompatibilitäten, welche die 
Wählbarkeit eo ipso ausſchließen ſollten. Die 
Incompatibilität hat zur e daß dem 
Beamten durch ſein Amt Pflichten auferlegt werden, 
durch deren Erfüllung er mit ſeinen Pflichten als 
Volksvertreter nothwendig oder wenigſtens wahr⸗ 
ſcheinlich in Colliſion gerathen würde. Eine Colliſion 
zwiſchen den Pflichten des Volksvertreters und 
denjenigen des Verwaltungsbeamten überhaupt iſt 
re aber in gewöhnlichen Zeitläuften nicht 
wahrſcheinlich und auf keinen Fall nothwendig. 
Am wenigſten aber würde ſich begreifen laſſen, 
bap der Charakter als Verwaltungsbeamter es 
ſchlechthin und an und für fh als unzuläſſig er⸗ 
ſcheinen ließe, daß der betreffende Beamte den von 
ihm verwalteten Bezirk im Parlamente vertrete. 
Es handelt ſich hier alſo nicht um eine Frage klar 
zu Tage liegender Incompatibilität, ſondern um eine 
politiſche Zweckmäßigkeitsfrage. Von dieſem 
Standpunkte aus ſcheint aber der in der ſächſiſchen 
Kammer geſtellte Antrag auch vollkommen genügend 
motivirt. Die Art und Weiſe, wie nur zu häufig 
die Landräthe und dergleichen in ihren Amtsbezirken 
ihre parlamentariſche Candidatur betreiben oder 
betreiben laſſen, muß das öffentliche Rechtsgefühl 
aufs Schwerſte gefährden. Es iſt ſicherlich nicht 
zu weit gegangen, wenn dieſen Gefahren durch 
ae ung der Verwaltungsbeamten von der 
Wählbarkeit in ihren Amtsbezirken vorgebeugt 
wird. Uebrigens enthält eine derartige Maßregel 
keineswegs etwas in Deutſchland Unerhörtes; viel- 
mehr beſtimmen bereits die badiſche und die 
württembergiſche Verfaſſungsurkunde, daß Beamte 
und Kirchendiener innerhalb ihres Amtsbezirks 
nicht gewählt werden dürfen. Man kann auf das 
Schicha des Antrages in der ſächſiſchen Kammer 
um ſo mehr geſpannt ſein, als eine ähnliche Ein⸗ 
richtung auch für andere deutſche Staaten ſehr der 
Erwägung werth ſein dürfte. 
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Königlich Preußiſche Lotterie. 
Bei der am 20. d. fortgeſetzten Ziehung der 
4. Klaſſe 153. K. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie fielen: 1 Ge⸗ O 
winn zu 15 000 K. auf Nr. 46 342. 3 Gewinne zu 
6000 K auf Nr. 12 932 62 805 70 873. 

43 Gewinne zu 3000 M auf Nr. 1282 1735 
15 889 19 932 22 418 24573 24 878 27 181 27 320 
29 934 31521 32 607 36 349 36 422 47 303 47 970 
48 314 48 416 49 014 49 955 50 888 53 603 53 793 
55 407 57 172 59 012 63 517 63 925 65 131 65 404 
69 939 70886 73 179 73 582 73 974 75 728 78 C65 
: q ¿lead nn 05 * auf . ay 5 en 

5 ewinne zu 1 auf No. 1 6268 wü $ i 9 
7296 8624 8718 9454 10151 10 205 17089 17 968 würden. Es darf nicht unter dem Drucke der 
23 844 24 940 31 148 31 805 33 885 35 085 35 3485 
35 768 39 730 41 103 42 024 43 880 46 078 50 737 
50809 56076 56 474 60 365 65 084 68 393 69 616 
73101 74847 76 757 77 301 78 774 83 873 87 700 
88 432 90 220 91216 91 617 93155 93 305 94 488. 
0 71 Gewinne zu 600 M. auf Nr. 26 1394 1784 
7887 10021 10051 10 149 12 835 13 589 15038 
19 122 20 492 20 728 21 263 22 435 22 462 24 087 
5 25 866 26 021 26 118 26 386 2738 23638 


den er paſſiren mußte, und verwehrten m den 
Durchzug, und obgleich der türkiſche Befehlshaber 
mit feinen Siegen über die Aufſtändiſchen prablt, 
ſo muß er doch geſtehen, ene er feinen Zweck nicht 
erreicht hat. Er jagt, die Inſurgenten ſeien doppelt 
ſo ſtark geweſen als er; es it aber doch traurig, 
daß die Regierung an einem fo wichtigen Punkte 
um Entſatz einer ſchon ſeit Monaten bedrohten 
Feſtung nicht eine überlegene Macht entfalten kann. 

Bis vor Kurzem war die Herzegowina der alleinige 
Hauptheerd des Aufſtandes, die Banden, welche dann 
und wann in Bosnien auftauchten, konnten ſich 
nicht dauernd halten. Jetzt iſt aber, wie je der 
Peſter „Lloyd“ ee Bosnien in hellem Auf- 
ftande. Die ſerbiſche Regierung hat, wie man 
aus Wien telegraphirt, mit dem dortigen Hauſe 
Gerhardus Fleſch die Lieferung von hunderttauſend 
Schuhen gegen vorausgehende Baarzahlung abge⸗ 
ſchloſſen. Von derſelben Seite finden Haferankäufe 
an den öſterreichiſchen Fruchtmärkten ſtatt. Trotzdem 
wird — fügen die Wiener Dffiatbjen dieſer Nach⸗ 
richt hinzu — maßgebenden Ortes eine Action 
Serbiens ſtark bezweifelt. 

Der Peſter „Lloyd“ Re In Wiener 
Armeekreiſen wird von obilmachung ge⸗ 
ſprochen, die binnen 14 Tagen bevorſtände.“ Man 
darf dabei natürlich nicht an Krieg mit einer Groß⸗ 
macht denken; die Wirren in Bosnien, und die 
Kriegsluſt in Serbien zwingen Oeſterreich, ernſt⸗ 
haftere Maßregeln zum Schutze ſeiner Grenzen zu 
treffen und die in Dalmatien und an der bosni⸗ 
ſchen Se ſtehenden Truppen zu verſtärken. 
Einzelne Maßregeln ſind bereits erfolgt, andere 
eingeleitet. So po in neuerer Zeit verſchiedene 
Regimenter, die bisher im Innern der Monarchie 
garniſonirten, nach jenen Gegenden gezogen worden, 
und auch ein ungariſches Infanterie⸗Regiment, 
welches bis jetzt im ſüdlichen Tyrol in Beſatzung 
lag, hat plötzlich Befehl erhalten, in die Nähe der 
bosniſchen Gränze abzumarſchiren. Auch ſonſt 
EHE jetzt im Kriegs⸗Miniſterium in Wien rege 
Thätigkeit, und man macht ſich darauf gefaßt, in 
kurzer Friſt, wenn es die zwingende Nothwendigkeit 
unumgänglich erfordern ſollte ein ſtarkes Armee⸗ 
corps bereit zu halten, um damit den Gelüſten der 
aufgeregten ſüdſlawiſchen Volksſtämme an der 


dona 0 ien einen 

ihlbar zu machen. So erhält ein Theil 
fanterie jetzt au 
Gewehr, bei deſſen Ladung den Soldaten ein Tempo 
erſpart und daher ſchnelleres Abfeuern ermöglicht 
wird. Auch erwartet man mit Beſtimmtheit in 
kürzeſter Friſt umfaſſende 1 Eine 
vermehrte Aufmerkſamkeit wird namentlich auch 
der Mari ne zugewandt und das Hafen⸗Admiralat 
in Pola, der Hauptſtation der öſterreichiſchen Kriegs⸗ 
flotte, erläßt jetzt eine Aufforderang zur freiwilligen 
Anwerbung von Matroſen, Shi sjungen und 
Maſchiniſten, die gewiß vielen Erfolg haben dürfte, 
da Handel und Gewerbe gegenwärtig ſehr in 
Oeſterreich danieder liegen und viele junge Leute 
dringend Thätigkeit und Erwerb wünſchen. 

In Konſtantinopel ſcheint man jetzt in 
großer Beſorgniß darüber, daß es nun doch bald 
mit der F en Herrlichkeit in Europa ein 
Ende nehmen könnte. Ein den Türken ſehr er⸗ 
gebener Correſpondent vom goldenen Horne ſchreibt 
jetzt voller Verzweiflung in der „N. fr. Pr.“: „Eine 
Täuſchung iſt nicht länger möglich. Die Rebellen 
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geordnetenhauſe ſeine widerwillige Zuſtimmung 
be ſolchen „Verbeſſerungen“ abzupreſſen. Beſteht 
AL die ſämmt⸗ 
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Lelegraphiſche Nachrichten der Danziger Zeitung. 
Coburg, 20. April. Die Königin Victoria 

hat heute Vormittag die Rückreiſe nach England 

angetreten. 5 

N Konſtantinopel, 20. April. Ein weiteres 

e m Moukhtar Paſcha's an den Kriegs⸗ 


miniſter meldet Details über die vom 13. bis 18. 
d. M. ſtattgehabten Gefechte. Es wird namentlich 
nochmals hervorgehoben, daß die türkiſchen Truppen 
um die Hälfte ſchwächer als die ihnen gegenüber 
geſtandenen 14000 Inſurgenten geweſen ſeien. 
Moukhtar Paſcha erklärt, er habe wegen Ermüdung 
ſeiner ne und wegen Mangels an Munition 
den ihm überlegenen und wohl verſchanzten Inſur⸗ 
enten gegenüber darauf verzichtet, bis Nikſic vor: 
en und ſei am 18. c. wieder in Gaczko cin: 
nicht ohne vorher abermals neue ſieg⸗ 
efechte beſtanden zu haben. Bei allen 
„Kämpfen hätten die türkiſchen Truppen 
: Et - 2 Inſur⸗ 
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Newyork, 20. April. Die an der mexi⸗ 
niſchen Grenze ſtehenden amerikaniſchen Truppen 
ben Befehl erhalten, die Einwohner von New⸗ 
Garedo gegen die Gewaltthätigkeiten der aufſtän⸗ 
ſchen Mexicaner zu ſchützen. Eine bedeutende 
aniſche Truppenmacht marſchirt gegen Diaz. 
ie demokratiſche Convention von Indiana hat 
eſolutionen angenommen, in welchen die Auf⸗ 
hebung des See es, betreffend die Wiebernuf 
nahme der Baarzahlungen gefordert wird 


Danzig, 21. April. 
Auf den geſtrigen Artikel der „Prov. Corr.“ 
über die Ausſichten der Land tagsſeſſion ant⸗ 
wortet heute die „Berl. Aut. Corr.“, daß die Par⸗ 
tei, in deren Namen fie ſpreche (die national⸗ 
liberale), die Anſicht des halbamtlichen Organs 
theile, „daß die diesmalige 3 auch nur 
irgend einer der größeren Vorlagen von bedauer- 


Zur Pariſer Ausſtellung von 1878. 

; Sz. Paris, 18. April. 

Es beſteht eine doppelte Commiſſion für die 
Ausſtellung. Die Unter⸗Commiſſion hat jetzt einen 
vollſtändigen Plan ausgearbeitet, welcher am Freitag 
dem oberen Ausſchuſſe vorgelegt und allem Anſchein 
nach in allen Hauptpunkten gebilligt werden wird. 
Die Hauptpunkte find dieſe: Die Wahl des Champ 

de Mars und des Trecadero als Ausſtellungsplatz 
wird beibehalten. Insgeſammt werden, wie ſchon 
gemeldet, 270000 Meter bedeckten Raums (100 000 
mehr als 1867) zur Verfügung geſtellt. Das 
Centralgebäude findet auf dem Champ de Mars 
ſeine Stelle; es iſt in Eiſen und Ziegeln mit Glas- 
ach vil ple und man wird die rundlichen 
und ovalen Formen diesmal vermeiden, damit 
nicht ſpäter beim Abbruch das Material ſeiner 
Form wegen ag wird, wie es im Jahre 

1867 ber Fal war. Der Plan des Centralgebäudes, 
welches von großen Gärten auf allen Seiten um: 
geben wird, iſt der einer pythagoräiſchen Tafel. 
Wenn man einen der Abſchnitte in ſenkrechter 

Richtung hinaufgeht, wird man überall die gleich⸗ 


und 


Die nationalliberalen Elemente der ſächſi⸗ 


erwaltung; mte 

a pienſte in 2 Be welche ganz oder 5 
theilweiſe zu ihrem Amtsbezirk gehören, nicht 
ſollen gewählt werden können. Die Frage 
der Wählbarkeit der Beamten zur Volksvertretung 
iſt bekanntlich eine in der conſtitutionellen Theorie 
vielfach umſtrittene. Es hat nicht an Solchen ge- 
fehlt, welche die Ausſchließung ſämmtlicher unmit⸗ 
telbarer Staatsbeamten von der Wahlfähigkeit ver⸗ 
langten; Andere begnügten fic) mit der Aus: 
ſchließung der Verwaltungsbeamten, wogegen die 
richterlichen Beamten als wählbar anerkannt 
wurden. Als Curioſum iſt dem gegenüber zu er⸗ 
wähnen, daß im Centralausſchuß der Erſten 
preußiſchen Kammer von 1848 der Antrag auf 
Ausſchließung grade der Richter von der Wähl⸗ 
barkeit geſtellt wurde. In Wirklichkeit iſt übrigens 
in der preußiſchen Verfaſſung, wie bekannt, die 
Wahlfähigkeit der Beamten in keiner Weiſe be⸗ 
ſchränkt. Dagegen hat z. B. das engliſche Ver⸗ 
faſſungsrecht eine ſehr weitgehende Ausſchließnng 
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wah die Vermittelung der Conſuln thaten. Sie 


Feſtung 
$ tung 


[Eröffnungs⸗Programm der Welt⸗Aus⸗ 
ſtellung in Philadelphia.] Das Programm 
für die am 10. Mai ſtattfindenden Eröffnungs⸗ 
feierlichkeiten iſt folgendermaßen feſtgeſetzt: Um 
10 Uhr 30 Minuten Morgens, nachdem die ein⸗ 
geladenen Gäſte ihre Plätze eingenommen haben, 
wird das aus 150 Mitgliedern 5 Orcheſter 
unter der Direction von Theodor Thomas die National⸗ 
hymnen aller Nationen executiren. Der Präſident der 
Vereinigten Staaten wird dann durch Gouverneur 
ae und eine militäriſche Escorte zu ſeinem 
Sitze geführt werden und folgt darauf: Großer 
Marſch, für die Feier componirt von Richard 
Wagner. — Gebet. — Originalhymnen von 3. B. 
Whittier. — Original⸗Cantate, Muſik von Dudley 
Buck von Connecticut; Worte von Sydney 
Lanier aus Georgia. — Kurzer Rapport 
über die Ausſtellung durch den Präſidenten der 
Centennial⸗Commiſſion an den Präſidenten der 
Vereinigten Staaten. — Rede des Prafidenten 
der Vereinigten Staaten, am Schluſſe die Aus⸗ 
ſtellung als eröffnet erklärend, welche Erklärung durch 
Aufhiſſen der Flaggen, Geſchützſalven, Glockenge⸗ 
läute und Händel's „Hallelujah“, geſungen von 
einem aus 600 Perſonen beſtehenden Chor, begrüßt 
werden wird. — Die auswärtigen Commiſſäre 
nehmen dann Stellung bei den ihnen angewieſenen 
Plätzen im Hauptgebäude und der Präſident der 
Vereinigten Staaten, gefolgt von den Ausſtel⸗ 
lungs⸗Commiſſären, dem Finangcomité der Aus: 
ſtellung und den eingeladenen Gäſten, betritt das 
Hauptgebäude durch das nördliche Thor und paſſirt 
unter den Klängen der geben Orgel bie Revue 
der auswärtigen Commiſſionen. Die Proceffton 
begiebt ſich von dort nach der Maſchinenhalle und 
dann, die Hauptavenue entlang, nach der Mitte 
des Ausſtellungsplatzes. Auf ein vom Präſidenten 
der Vereinigten Staaten gegebenes Zeichen ſetzt 
ſich die große Dampfmaſchine mit den, 13 Acres 
bedeckenden, durch fie getriebenen kleineren Maſchinen 
in Bewegung und die Ausſtellung iſt für die ganze 
Welt eröffne 


Alles mit heißem Waſſer verſengte und das Schiffs⸗ 
Centrum, ſowie das Verdeck in dichten Dampf ein⸗ 
hüllte. Dies Alles erfolgte ſo raſch, daß viele 
Paſſagiere noch im Bette lagen, als das Schiff 
ſchon ſchnell zu ſinken begann. Drei soley ies 
und zwölf Matroſen hatten gleich beim 
Zuſammenſtoß auf das Verdeck des engliſchen 
Schiffes gelangen können, die Uebrigen aber 
blieben ſämmtlich auf dem dampfenden Wrack, das, 
von dem Stoße zurückgetrieben, ſich von dem nun 
mit aller Macht rückwärts arbeitenden engliſchen 
Schiffe in wenigen Minuten bis auf eine Strecke 
von anderthalb Seemeilen entfernte. Sieben Mi⸗ 
nuten nach dem Zuſammenſtoß ſank der Agrigento. 
Nachdem ſich das engliſche Boot von ſeiner See⸗ 
tüchtigkeit überzeugt hatte, obwohl ſein Bug zer⸗ 
jplittert und auch ſonſt noch Schaden angerichtet 
worden war, fuhr es wieder auf den Schaup atz 
des Unglücks, um zu retten, was zu retten war, 
Es nahm auch die Schwimmenden und auf Balken 
oder Fäſſern Angeklammerten faſt im letzten Mo⸗ 
ment ihrer Todesmattigkeit auf und fuhr dann mit 
ihnen weiter. Von 33 Männern der Bemannung 
ertranken oder verbrannten 11, von den 26 Tul 
ieren kamen 19 um. Am 3. April, Abends 7 Uhr, 
fuhr der Hylton Caſtle in den Hafen Piräus ein 
und wurde dort ſofort von der Trinacria und der 
Seeverſicherungsbank Archangel für den Werth des 
verlorenen Schiffes, d. i. 800 000 Frs., in Beſchlag 
genommen. Der Agrigento war ein drei Jahre 
altes Schiff von 1400 Tonnen Gehalt und einer 
Maſchine von 150 Pferdekraft. Er führte Waaren 
und Geldſendungen im Werthe von zwei Millionen 
mit ſich, die zum größten Theil verſichert waren. 
Die a der aufgefiſchten Ertrunkenen wurden 
in feierlichem Leichenbegängniſſe im Piräus be 
ſtattet. Der engliſche Capitän veröffentlicht einen 
Proteſt gegen die Beſchlagnahme und mißt dem 
Italiener die Geſammtſchuld bei. Die über den 
Vorfall eingeleitete Unterſuchung dauert fort. 


5 0 des Trocadero wird ein großer Palaſt 
(wie Albert⸗Hall in London) für die officiellen 
Feierlichkeiten, die Concerte u. ſ. w. errichtet wer⸗ 
den. Die Abhänge des Trocadero werden in 
Gärten verwandelt und follen die Aderbau= und 
Bergwerks⸗Producte aufnehmen. In dieſen Gär⸗ 
ten wie in die Caen des CE amps de Mars ver: 
theilen ſich die Cafe's und Neſtaurants Man wird 
binnen Kurzem ſchon den pe der Garten: 
arbeiten mit der Einſenkung der großen Bäume 
machen, damit dieſe bis zum Jahre 1878 ſich accli- 
matiſirt haben. Eine Preisbewerbung ſoll in den 
nächſten Monaten für die Pläne zu den verſchiede⸗ 
nen Gebäuden eröffnet werden. 


— —— 


at, wird der „Polit. Corr.“ aus Athen berichtet: 


‘i auf dieſe Brücke felber ſtützen. Im In⸗ 
wird die Galerie eine doppelte Reihe von 


der ganzen Höhe nad) ſpaltete. Die Erſchütterung 
war ſo : 


ae erreicht hatte, erplodirte fel zu gleicher 
el, indem er 


* 
ein' neues verbeſſertes Werndl⸗ 


Galizier 184,50, Rafdhan-Oderserger 99,90, Pardubitzer 
—, Nordweſtbahn 128,75, do. Lit. B. —, London 
120,70, Hamburg 58,60, Paris 47,60, Frankfurt 58,60 
Amſterdam 99,70, Creditlooſe 149,50, 1860r Looſe 
105,60, Lomb. Eiſenbahn 92,75, 1864r Looſe 125,20, 
Unionbauk 54,50, Anglo + Auftria 55,80, Napoleons 
9,61, Dukaten 5,71, Silbercoupons 103,75, Eliſabeth⸗ 
bahn 149,70, Ungariſche Prämienlooſe 69,00, Deutſche 
Reichsbanknoten 59,05, Türkiſche Looſe 16,00, 
London, 20. April. [Schluß⸗Courſe.] Cons 
ſols 95 16. 5 t. Italieniſche Rente 70½. Lombarden 
8. 3p Lombarden⸗Prioritäten alte 9½ Sp Lom⸗ 
barden⸗Prioritäten nene 91/,. 57. Ruſſen de 1871 93%, 
5 Ruſſen de 1872 —. Silber 54. Türkiſche 
Anleihe de 1865 124. 57. Türken de 1869 14. 678. 
Vereinigte Staaten Yr 1885 103%. 64 Ver 
einigte Staaten 5p fundirte 105. Oeſterreichiſche 
Silberrente —. Oeſterreichiſche Papierrente —. 6 fel 
ungariihe Schatzbonds 83. 6p ungariſche Schatz⸗ 
bonds 2. Emiſſion — Spanier 16%. 5p Pernaner 
20%. — In die Bank floſſen heute 24000 Pfd. Sterl. 


100,23 Br. ¿AL Pommerſche Hypotheken ⸗ Pfandbriefe 
100.59 Br. & Stettiner National⸗Hypotheken⸗Pfand⸗ 
briefe 101.00 Br. 

Das Vorſteheramt der Kaufmannſchaft 


Danzig, den 21 April 1876. 
Getreide⸗Börſe. Wetter: recht warm. Wind: S. 
Weizen loco war am heutigen Markte in mäßiger 
nicht allgemeiner Kaufluſt und ſind zu unveränderten 
Preiſen 750 Tonnen verkauft worden. Bezahlt iſt für 
Sommer: 129, 1312 198 K., bunt 125/68 197, 199 
A, glaſig 126/78 200, 200% , hellfarbig 127, 
1288 203, 204 &, bellbunt 127/8, 1288 206, 207 dll. 
%r Tonne. Geſtern Nachmittag find noch 230 Tonnen 
127% bunt zu 197 K, 128, 128/98 hellbunt 205, 205 
A. ye Tonne gekauft. Termine heute feft gehalten 
ohne Unfas, April⸗Mai 200 K. Br. und Gd, Mai 
Zuni 200 di. Gd., Juni⸗Juli 205 A Br., 204 di 
„ 208 M. Gd., Regulirungspreis 
198 
Roggen loco unverändert, 124/5% iſt mit 150 ½ A. 


Magiſtrat vorgeſchlagenen Steueraufbringung. Dieſelbe 
foll durch einen Zuſchlag zur Grunde und Gebäude: 
ſtener erfolgen. „G. 9. 8. 

— Der bisher mit der betr. commiſſariſchen Ver: 
wallung des Oberfiſchmeiſter⸗Amts für das 
friſche Haff beauftragte Schiffscapitän und Premier⸗ 
Lieutenant v. Marses iſt zum Oberfiſchmeiſter ernannt 
und ihm die Verwaltung des oben bezeichneten Amts 
mit dem Wohnſitze in Frauenburg definitiv über⸗ 
tragen worden. 3 
kg Der bisherige außerordentliche Profeſſor an der 
Univerſität zu Dorpat Dr. Rühl iſt zum ordentlichen 
Profeſſor in der philoſophiſchen Facultät der Univerfi 
tät zu Königsberg ernannt. 


Vermiſchtes. 


Berlin. Die General⸗Intendantur der König⸗ 
lichen Schauſpiele hat im erſten Quartal dieſes 
Jahres an Tantiemen (oder Autoren⸗Antheilen) für 
» in dieſem Quartal aufgeführten, zum Empfang der 

antiéme berechtigten Werke die Summe von 21,000 A. 


Kaffee. 
K. Am ſterdam, 19. April. Die heute ſtattgehabte 
Auction der Niederländiſchen Handels⸗Geſellſchaft von 
3326 Ballen Java: und Macaſſar⸗Kaffee ift günſtiger 
abgelaufen, als man es allgemein erwartet hatte. Für 
feinere Sorten, blaſſe, gelbe und braune, wurde e. 1 
bis 2 Ct. reſp. über Taxe bezahlt, hingegen liefen blanke 
und grüne Sorten Y, bis Y Cent. unter Taxe. 


ezahlt. — inftei ür einige] Platzdiscont 1%, 18. yer Tonne bezahlt. Umſatz 20 Tonnen. Termine frill, y SHhifseifter, : 
ga in Berlin Gene e e e Shee” London, 20. April, Bankausweis. Cotalreferve | April⸗Mai 144 A Br. Regulirungspreſs 1424. Ge: Nenfahrwaſſer, 21 April. Wind: S_ 
iff fo gut wie vollendet und wahrſcheinlich foll fie im | 13,391,740, Notenumlauf 27,456,570, | Baarvorrath kün igt wurden 150 Tonnen. — Gerſte loco Heine 1062 | Angekommen War (SD) Wermke. Kunder⸗ 


laud; Gerhard. Willms, St. Davids; beide mit Kohlen. 
Trelleborg (SD.), Axelſen, Site (viaWolgaft), Güter. 
Irwell (SD.), Leng, Hull, Güter. BL 

Geſegelt: Bertha (SD.). Bailes, Skien, leer — 
Maria, Darmer, Shields; Atlantic, Madſen, Loudon ; 
Hendrik Wärgeland, Fredrikſen, Grimsby; ſämmtlich 
mit Holz. — Phönix, Hultmann, Kylley Kohlen. 
Eliſabeth. Schacht, Rendsburg. Erbſen. — Tabor (SD) 
Fuller, Riga, leer, _ 

Nichts in Sicht. 


Thorn, 20. April. Waſſerſtand: 6 Fuß 7 Zoll. 


138 A, ſehr {chine feine 110% 156 K., große 1414 
154 A, 114% 156 . Yer Tonne bezahlt. — Spiritus 


nicht zugeführt. 
Produrtenmärkte. 

Königsberg, 20. April. (v. Portatins & Grothe.) 
Weizen Yer 1000 Kilo hochbunter 128% 201,75, 1308 
207 A. bez., rother 1277 200, ruff. 1218 178,75 A. 
bez. — Roggen Ye 1000 Kilo inländiſcher 122/38 
142,50, 1248 143,75 . bez., Frühjahr 1876 136% 
A Br., 134% A Gd, Juni⸗Juli 137% . Br., 


25,448,510, Portefeuille 17,688,330, Guth. der Priv. 
22,680,907, Guth. d. Staates 4,963,300, Notenreſerve 
12,586,320, Regierungsficherheiten 14,545,365 Pfd. St. 

Leith, 19. April. Getreidemarkt. [Codrane 
Paterſon und Co. Fremde Zufuhren der Woche: 
Weizen 762, Cerfie 193, Bohnen 282, Erbſen 750 
Tons. Mehl 2600 Sack. — Schottiſcher Weizen 
theurer, fremder unverändert. Hafer 1s höher, Mehl 
unverändert. = 

Paris, 20. April. (SchIußbericht.) 3 Rente 
56,52%. Anleihe de 1872 105,55. Italieniſche 5 74 


nächſten Winter in Paris und hier wo Niemann 
den Nero fingen wird — faſt gleichzeitig aufgeführt 
werden. } 

Caub, 18. April. Der drohende Berghang joll 
in den letzten 24 Stunden um mehr als einen Meter 
vorgerückt ſein. In Folge deſſen wurden die Bewohner 
von 15 Borders und Hinterhäuſern etwa 30 Familien. 
polizeilich ausgewieſen, reſp. ihnen das Bewohnen der 
Häuser zur Nachtzeit unterſagt. (Rh. K) 
— Aus Burg bei Magdeburg meldet man der 
„Magd. 3." unter dem 17. April: In ſeiner Predigt 


am heutigen Feſttage hat ein hier als ſehr orthodox be⸗ Rente 71,15. Ital. Tabaks⸗Actien —. Italieni⸗ 136. A. Gd. — Hafer yr 1000 Kilo loco 164 M. bez. Wind: SW. Wetter: freundlich. 
kannter Geiſtlicher geradezu als Folge einer blos ſche Tabaks⸗ Obligationen —. Franzoſen 567, 50.] — Widen ye 1000 Rilo 188,25 dl. bez. — Kleeſaat Stromauf: 


Lombardiſche Eiſenbahn⸗Actien 202,50. Lombardiſche 
Prioritäten 287,00. Türken de 1865 13, 15. Türken 
de 1869 7300. Türkenlooſe 37,25. Credit mo⸗ 
bilier 180. Spanier extér. 16%, do. inter. 15,18. Suez⸗ 
caual⸗Actien 715, anque ottomane 365, Sociélé 
generale —, Eguypter 220. Wechſel auf London 
25,24%. — Schluß feſt und belebt. 5 
Paris, 20. April. Productenmarkt. Weizen 
felt, 7er April 27,50, Yor Mai 27,75, Ye Mai: 
Juni 28,00, Yer Juli⸗Auguſt 29,00. Mehl ruhig, Yr 
¿pril 60, 75, Yer Mai 61,00, yr Mai⸗Juni 61,50, 
der Juli⸗Auguſt 63,00. Rüböl ruhig, yee April 77,50, 


yr 50 Kilo rothe 36, 66, 67½ Al. bez., weiße 90, 99 
A bez. — Spiritus yr 10000 Liter p& ohne Faß 
in Poſten von 5000 Liter und darüber loco 46 K. bez., 
April 46% AM Br., 46 „. Gd., Frühjahr 461, . Br., 
40 l. Gd., Mai⸗Juni 46 ¼ . bez., Juni 47% A Br. 
47¼% . Gd., Juli 49 M. bez., Auguſt 50 A. bez., 
September 51 AM. bez. kurze Lieferung 46 &. bez, 
2. Hälfte Auguſt 51 K. bez. : 

Stettin, 20. April. Weizen Ye Frühjahr 
205,50 di, Yr Mai⸗Juni 205,00 A., ye September⸗ 
October 210,00 A. — Roggen Jer Frühjahr 143,50 K, 
yx Mai⸗Juni 143,50 ., rr September = October 


ſtandesamtlich geſchloſſenen Trauung den Tod 
des erſten Kindes aus ſolcher Ehe bezeichnet. Eine 
Dame in Trauer, welche in der Kirche anweſend war, 
wurde, ob in Folge dieſes durchaus blödſinnigen Rede⸗ 
ze, wiſſen wir nicht, ohnmächtig und mußte dic 
irche verlaſſen. > 

— Wie dem „B. C.“ aus Bayreuth geſchrieben 
wird, iſt dorthin von München aus der Befehl ergangen, 
das dortige N Schloß für die Zeit während der 
Aufführungen der Wagner'ſchen „Nibelungen“ und der 
Vorbereitungen zu denſelben complet auf den Beſuch 
der Deutſchen Fürſten einzurichten. 


Von Danzig nach Warſchau: Boſche, Dauben 
u. Ick. Salzſäure, Roheiſen. — Bobre, Dauben u Ick, 
Steinkohlen. — Sirdorf, Töplitz u. Co. Coaks. — 
Liedke, Töplitz u. Co., Roheiſen. Krupp, Töplit u Co., 
Roheiſen. Bielawski, Commandit⸗Geſellſchaft, Stein⸗ 
kohlen. Deutſchmann. Wendt, Heringe. — Hempel, 
Schilka u. Co. Dauben u. Ick, Coke, An mom al, 
Borax, Weißblech, Reis, Fayence, Chamotifteine, 
Meſſingwaaren. Schroot, grobe Eiſenwaaren. — Sas 
minski Dauben u. Ick, Roheiſen. — Graul, Davidſohn, 
Cement, Chamottſteine. — Neuleuf, Davidſohn, Cement. 
Stach. Nothwanger, Steintoblen. — Büſcher, Barg, 


— In München ſtarb vor einigen Tagen die] 2% Mai 78, 25, Yer Mai⸗Auguſt 79, 50, yz September: | 147,50 M. — Rüböl 100 Kilogr. Ye April Mia : has er an 
ae in der Sa dic der deutschen Bilbuentanf Maat aan Bu oo ruhig, 7 April 47,00, Jer 1450 „ dable, 724480 Sig loco Deal =. u a u. Co, Dauben 
vi eufpicleri i , ai⸗Au „00. 445 y April⸗Mai q A : u. Ick, „ „ . . 
wu Cube 70 a pee er Paris, 20. April. Bankausweis. Baarvorrath |44,50 A, iat Juni⸗Juli 45,50 K. oe ee Bon Danzig nad Wyszogrod: Rohloff, Sie 


wert, Steinkohlen. ; . 

Von Danzig nach Duinowo: Widland, Dau⸗ 
ben u. Ick, Steinkohlen. 

Von Danzig nach Warſchau und Thorn: 
Rottſchalk, Lindenberg, Wendt Dachſchiefer, Heringe. — 
A. Rottſchalk, Poll u. Co., Herrmann Großmann u. 
Neiſſer, Schilka u. Co., Haurwig u. Co., Ballerſtädt, 
Haußmann u. Krüger, Reis, Glaswaaren, Liqueure, 
Porter, Borax, Salamoniac. Cement, gente Eiſen⸗ 
waaren, Tabak. — Zickermann, Reetz u. Co., Cements 
er Lode u. Hoffmann, Steinkohlen. Salz. — 

aruszewski, Töplitz u. Co., Hirſch. Großmaun u. 
Neiſſer, Haurwitz u. Co., Haußmann u. Krüger, Harz, 


14,459 000 Zunahme, Geſammt⸗ Vorſchüſſe 152,000 
Zun., Portefeuille der Hauptbank u. d. Filialen 3,360,000 
Abnahme, Schuld des Staatsſchatzes 55,137,000 Abn., 
Notenumlauf 7,469.000 Abn. Guthaben des Staats: 
ſchatzes 1485,00 Abn., Laufende Rechnungen der 
Privaten 699,000 Fr. Ab 


A 
(Schlußbericht.) Weizen feſt. Roggen behauptet. Hafer 


Herbſt 283,00 A. — Petroleum loco 13,50 13,30 
bis 13,25 M bez. und Br., Regulirungspreis 13,25 AL, 
Dr September⸗October 12 K Br. — Hering lebhaft, 
Scott. crown⸗ und fullbrand 38—38,50 . tranſ. bez., 
der April 38 & tranſ. bez. und Gd., Mixed crowu⸗ 
brand 27 M tr. bez., 28 A. Gd., Matties 25,50 —26 dl. 
tranſ. bez. 5 

Breslau, 20. April. Kleeſamen bei ſchwachen Bu: 
fuhren Preiſen nominell, rother ſehr feſt, 7er 50 Kilogr. 
59—62—65 71 AL, weißer ohne Umſatz, Yr 50 Kilogr. 
86—91—94—100 dl, hochfein über Notiz. — Thymo⸗ 
thee febr feſt, Yer 50 Kilogr. 36—39—42 M — Rey: 
gras 18,50 — 21,50 A. 


— Ein Comité von Freunden des dahingeſchiedenen 
Dichters Freiligrath, welches ſich in Stuttgart und 
Caunſtatt gebildet hat, fordert zu Beiträgen zur Ecrich⸗ 
tung eines Grabdenkmals für den Verſtorbenen auf 
Die Profeſſoren Blum und Fiſcher ſtehen an der Spitze 
des Comité s. 3 

Achenſee in Tirol. Der Fiſcher Michael Prantl 

a vor Kurzem in dem wegen ſeines Reichthums an 
iſchen bekannten Acheuſee einen Fiſch mit zwei Köpfen 
und bier 1 gefangen. Aus der Nähe und Ferne 
eilt die Bevölkerung herbei, um den Fiſch, der ſich in 
ſeinem Behälter ganz wohl befindet, zu betrachten. 
Prantl b abſichtigt den Fiſch einem größeren Aquarium 


u überlajlen. Rewyort 19. April, (Schlußconrſe) Wedel anf“ Mertin, 21. April. Weizen loco yr 100 | Ken Eijemvanreı, veuet. Roth. Dadpappe, Stahl, 
g Brüſſel, 19. April. Der „Ag. am.“ wird teles London in Gold 4D 87½ C., Goldagio 13, ¼ Bonds Kilogramm 180—220 A nach Qualität gefordert. 2 Fan Wo. 9 ccm tie E E 88 
graphirt: Ein Expreßzug, von Köln kommend, iſt mit 5 tz u. Co., 5 y e. 
einem Bao ierzu 

ſtoß en. 4 


April⸗Mai 199,50—201,50 & bez., Yer Mai⸗Juni 
201,50 202,50 K. bez., Yer Juni⸗Juli 205.50 — 206,00 
A. bez., r Juli⸗Auguſt 209,00 K. bez., Yer September: 
October 210,50 211,00 M bez. — Roggen loco yr 
1000 Kilogr. 147-165 K. nach Qualität gef., 5% 
Frühjahr 150,00 & bez., Yor Mai⸗Juni 148,50 — 149,00 


Von Fordon nach Warſchau: Schlaak, Blum, 
Rüben⸗ und Cichorienbrocken. 

Von Danzig nach Wloclawek: Wiedemann, 
Töplitz. Soda, Petroleum, Chamottſteine. — Rychler, 
Commandit⸗Geſellſchaft, Steinkohlen. 


von Charleroi zuſammenge⸗ 
erſonen ſind verwundet. 


ehrere 


yas 


ey He | 144, Mebl 5D. 20 C., Rother Friihjahrsmeigen 1 D.. bez., Yer Jun Juli 148,50 bez., Ye Von Danzig nach Plock: Arndt, Barg Salz, 
e ! ; 18 / es, 3. 7 115 5 7 4 — h . , : Petroleum. 3 
i] ts Mas mized) Maret ucker (fair vefintiny |. ET o E ae: Von Danzig nad Wloclawek und Thorn: 


a > (JUO=, as 17%, a 
„ Speck (bort clear) 13 C. 


Danziger Börſe. 

Amtliche Notirungen am 21 April. 
3 igen loco fefter, Ye Tonne von 2000 & 
feinglaſig u. weiß 130-1358 220-230 K. Br. 
hochbunt . 181-1348 212-225 K. Br. 
127-1318 215-225 A Br. 
125-1318 205-215 K. Br. 
128-1328 195-200 K. Br. 


Hamburg, 20. April. 
Weizen loco und auf Termine felt. — Roggen 
Toco unveränd., auf Termine ruhig. — Weizen Yee April: 
Mai 1268 1000 Kilo 205½ Br., 204½ Gd. 7 unis 

uli 126% 207 Br., 206 Gd. — Roggen yer 


199-207 
A bez. 
roth 


34%, der Auguſt⸗Sept. 36. — Kaffee feſt, Umſatz September⸗October 208 . Gd. 
5000 Sack. — $e 


der 1000 Kilogr. 141—180 Kl. u. Qual. gef. — Hafer loco 
Yr 1000 Kilogr. 150—185 K. nach Qual. gef. — Erbſen 
loco Ser 1000 Kilogr. Kochwaare 78 210 M nach 
Onal., Futterwaare 70 —177 4. nach Qual, bez. — 
Weizenmehl Yer 100 Kilogr. brutto unverſt. ind. Sach 
No. 0 27,00 — 26,00 A., Yo. 0 und 1 25.50 
bis 24,00 K. — Roggenmehl Yr 100 Kilogr. uuverſt. 
incl. Gad No. ( 23,50 —22 00 KM. No. O u. 71,25 
A., „er April — A. bez., er April⸗Mai 
21,00 M. bez., Yer Mat > Juni 21,05 A. bez., 9er 
Juni⸗Juli 21,15 21,10 A. bez., Yor Inli⸗Auguſt 21,20— 


Syrup. 


Ye Mai + Juni 62,4 . bez., Juni + Juli 


Voigt. Haußmann u. Krüger, Hirſch, Berens, Käſeberg. 
lophonium, Kartoffelmehl, Wagenfett, Kreide Cement, 
teinkohlen, Coaks, Harz, Papier, Dachpappe, Oel, 


Stromab: 


Rofenftein, Motel u. Donn. 
6 Traften, 1700 St. Balken w. H. 

Schalm, Muth, Pawlowskawola, Bromberg, 5 Crafter, 
1760 St. Balken w. H. 

Strauch, Muth. Pawlowskawola, Bromberg, 5 Traſten, 
1753 St. Balken w. H. j 

Hildebrandt, Patri, Oſterode, Glietzen, 8 Traften, 


Ponichowo, Dan ig, 


pril⸗Mai 1000 Kilo 149 Br., 148 Gd. yr Suis fovdinaiv . 113-1258 175195 di. Br. 21,25 di. bez., r Auguft+ September — dl. bez., vz 2600 St. Balken w. 9 

Juli 151% Br., 150% Gd. — Hafer felt. — Gerſte] Regulirungspreis 126% bunt lieferbar 198 K. September = October 21.35 M bezahlt. — Parus ewski, Bulle, Thorn, Graudenz, 1 Galler 
matt. — Rüböl geſchäftslos, loco 62, Yr Mai 61, % Det uf Neſerun 1268 bunt yer April: Mai 200 K. Leinól yer 100 Kilogr. ohne Faß 58 Al bez. — 800 Ge, $ (ofteine. : : 
Yr 2008 63. — Spiritus flau, yx 100 Liter 100 ptt Br. und Gd., Ye Mai“ Juni 200 K. Gd.,] Nüböl yer 100 Kilogr. loco ohne Faß 61,5 K. bez, 7 ar : 

Yr April 53%, Yr Maris Juni 34, ½e Juni⸗Inli Yır Juni⸗Jull 205 K. Br., 204 K. Gd. yr] April 624 f. bez., r Ypres Bar 624 4 


Meleorologiſche Beobachtungen. 


etroleum behauptet, Standard white loco | Roggen loco matt, Ye Tonne von 2000 E — A bez., Nr September » October 63.4 A. bez. 3 acca 
12,70 Br., 12,50 Gd., l 12,50 G Dor ke ulkeungspreis 1208 lieferbar 142 AM, — Petroleum raff. yr 100 Kilogr. mit Faß] E Barometer’ Thermometer Wind vis 
he Auguſt⸗Dezbr. 12,39 Gd. — Wetter: Schön. Auf Lieferung aoa April⸗Mai 144 A. Br. loco, 26,5 A bez., Yor April — A. bez., der April: Per. Linien | ai ud und Beticr. 
2 Bremen, 20. April. Petroleum. * Gerſte loco Ye Tonne von 2000 E große 1108] Mai — bez. Y September⸗October 25,6 A. Gd. — e Die u ne 
Standard white loco 12,00 bez., yer Mai 12,10, yr 156 M. Spiritus yr 100 Liter 100 po = 10,C0L dt. Toco f 20 4 333,77 + 13,3 N mäßig, hell, bewölkt. 


Wechſel⸗ und Fondscourſe. London, 8 Tage, 
20,45 Gd., do. 3 Monat 20,345 gem. 4% po Preuß. 
Conſolidirte Staats⸗Anleihe 104,40 Gd. 3%, pd Preuß. 


„Juni x ber 12,75. Welt. 
eg „dann, e 
E lußbericht. igen er Mai , Yer Novbr. 305. 
= den Yr Mai 180. 


„Wien, 20. April. (Schlußcourſe.) Papierrente 64,55, | Pfandbriefe, ritterſchaftl. 84,25 Gd., 4% do. do. 95 40 
Silberrente 67,85, 1854r Loofe 103,00, Nationalb. 843,00, | er., 95,10 Gd., 4% pct. do. do. 101,25 Br, Spek do. do. 
Nordbahn 1755, Creditactien 135,10, Franzoſen 265,00, J 105,50 Gd. Hp. Danziger Hpotheten = Pfandbriefe 


matt. Galizier, Rudolfbahn und Kaſchau⸗ Oderberger 
niedriger. Auch die localen Speculationseffecten vers 
mochten nicht eine Ausnahme von der allgemeinen 
Haltung zu machen. Auswärtige Staatsanleihen waren 
theils vernachläſſigt, wie Türken und Italiener, theils 
aber, wie Oeſterkeichiſche Renten und Loospapiere bei 
weichenden Courſen ziemlich lebhaft. In Ruſſiſchen 


Im Allgemeinen war die Tendenz der heutigen 
Börſe matt und nur Deckun skäufe gaben dem Geſchäft 
zeitweiſe einen Schein von Feſtigkeitt Von den inter» 
nationalen Speculationspapieren erfuhren Oeſterreichiſche 
Creditactien wiederum einen ſtärkeren Rückgang. Lom: 
barden und Franzoſen zogen weniger das Jatereſſe auf 
ſich. Oeſterreichiſche Nebenbahnen waren ausgeſprochen 


Staats⸗Schuldſcheine 93,15 Gd. 3½ pL Weſtpreußiſche tt, 


ohne Fa 21 8 336,17 
— M. bez., ye April⸗Mai 


Mai-Juni 44,7— 44,6 M. b 


443 . bez, mit Faß Yr April 
i 447-446 A bez., Ya 

ez., Yr Juni⸗ Juli 457 

bez., Y Juli⸗Auguſt 46,7 & bez., 7er Anguf:> 

September 47,7 4. bez. 8 

Frankfurt a. M., 19. April. (J. Harburger, 

Commiſſions⸗ u. Agenturen⸗Geſchäft.) Wetter: rauh und 


tungen der Welt. 


Berliner Fondsbörſe vom 20, April 1876. 


1710.0 
12 335,28 ' + 16,2 


EEE cc 
¿Die Aunencen Expedition von G. L. Daube & 

Go. Bureau in Danzig, Lauggaſſe 74 befördert dee 

jeglicher Art prompt, discret und billigſt in alle 


— . ” 


SS., friſch. , „ 
a 


Beis 


Werthen überwog das Angebot und waren namentlich reichiſche und Ruſſiſche Prioritäten meiſt ohne Geſchäft. 


Prämienanleihen rückgängig. Preußiſche Fonds ziemlich 
feft. aber ftill, Bayeriſche Prämienanleihe etwas geftiegen, eingeſchränkt. 
Braunſchweiger Loofe matter. Köln⸗Mindener Loosau⸗ ruhig 
theile beliebt. Eiſenbahnprioritäten behaupteten ſich im zum Theil beſſer. 
Allgemeinen ziemlich gut, beſonders zeichneten ſich 
Preußiſche Prioritäten durch Feſtigkeit aus. Oeſter⸗ 


— — 


Auf dem Eiſenbahnactienmarkte war der Verkehr febr 
Actien vernachläſſigt, Bankactien ſehr 
Juduftriepapiere meiſt leblos. Montanwert;e 
Wechſel unverändert. 


+ Zinſen vom Staate garantirt. 


= A 187: Div.1874 = 19.1894 
ä e 0 do. Präm.-A. 1864 168,25 Werün⸗Panbu is 4% | 7 Stargard»Pofen 101,20 4%] do, ro, Balones | & | 59 | pine omar 112,60/ :2 Berg- u. Hürten-Geſeliſch. 
Gonjelidirte Ant 1917 5,75 u * Sto Sr. d. 48 u bo do von 1866 | 5 165 PA | — | Thüringer 113 7%] tung. Rordoeb.| 5 | 52,80 Sr. en 12,60 0 |, _ Div.187: 
Pr. Staatz⸗Anl. [4 | 99,50 Bod. Erd. Hun. 1 BOinug Bod. rd. 17 85,75 | megan. | 75,80 3 Tilſit⸗Inſterburg | 2450) O | funzen. Ofdenn ¡8 150 Int. Hanbelagej. | 34,50) 9 [Pati Enien Sad. 8,50] 0 
Stoats-Seaiojes | 35] 93,50 ert. Bd. Er. 1 95 Ku. denied, da 0 | 88,50 | arista | 195/75 — [Weimar-Gera gar.“ 45,50] 2,4) wees S caierve 6 | 73 Abuigeb. Per. E. 79,75 Hy] Briss u. Name. | 58 10 
Se rum -- A. 189 3130,75 ai qa ad 4418555 ang Ger Sate. A | — Sresl.Schw- Ma. 46.25 576] Sted | — 1 2%] (bart- Mon W. 5 | 97 Meining. Erediib. | 79,50 3 | Stoebere, Aint 22,50! : 
Landid. 6.-Pidbr. O. do. 8 100,00 Bel. Fb Lm. (1 35 — Abln⸗Minden 99,90 6% Breſt-Grajewo 25,50 — urg - Sparten & | 94 Lorbdeatſchedant 124,50 Y] Pe Fr 83,60 € 
Dftpreuße Biobr. |34| 85,30] Dans. Oup.⸗Pldbr 169,50] do. de du de. $ | 76,601 pa sim | 9550| & | pcet-Riew 4950; © § ¿AusbRias 3 | 97,10] Dek. Srsbit Ink. | 228 5 -d, 33,75 3 
o. tm 4 99,75 Gord. Brámosto 9 1.9 so, zii. | 4 | 68 erl.. men 0,90 O | Galigter 77,0 6 | teren | 5 10 | Br beben et. 99,251 8 | Wechſel⸗Cours v. 20 April 
0 A 101,50 U. V 05 101, 25 rr ut p. seas 99,40] do. Sts — 0 [Gotthardbahn 48 6 | +Moie@molensi | 5 | 97,20] Be. Sent. d.-Gr. 117,301 5% leo pr 3 34.8 [169,45 
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AIAN AA SOT AAS SAO ERO 
„Durch die Geburt eines gefunden N 
A Tidterdens wurden hoch een % 
WS @nuftav Schmeling und Frau Y 
o] geb. Engler. a 
Danzig, 21. April 1876, IO 
ALA OE TACA CIO LO! 
Die Verlobung unſerer Tochter Natalie 
mit dem Fabrilbeſitzer Herrn Albert 
Silbermann in Ber lin zeigen wir Ver⸗ 
wandten und Freunden ſtatt jeder beſonderen 
Meldung hierdurch an. 
Elbing, den 20. April 1876. 
Dr. Jacobi und Frau. 


Natalie Jacobi, 
Albert Silbermann, 
Verlobte. 


Die Verlobung meiner füngſten Toch⸗ i 
ter Jenny mit Herrn Adolph |” 
zur Zeit 


Hansenne aus Verviers, 

in Zippelsförde, beehre ich mich er 
gebenſt anzuzeigen. 
Elbing, im April. 

J. L. Hirschberg. 


Jenny Hirschberg, 
Adolph Hansenne, 
Verlobte. 

Alt Ruppin. — Zippelsförde 
Dr, Rudolf Loch, 
Hedwig Loch, E Moeller, 
ehelich Verbundene. 

Danzig, den 21. April 187168. 
cute Nachmittag 4 Uhr entſchlief ſanft 

an Lungenlähmung mein geliebter Onkel, 
der Rentier 


Johann Noth 


in ſeinem 60. Lebensjahre. Dieſe traurige 

Nachricht allen Verwandten und Bekaunten 
Elbing, den 18. April 1876. 

759) Hugo Fortenbacher. 


Concurs⸗Eröffnung. 
Königl. Stadt- und Kreis⸗Gericht 
zu Danzig, 

Erſte Abtheilung, 
den 20. April 1876, Vormittags 10 Uhr. 

Ueber das Vermögen des Kaufmanns 
Robert Gottke hier, ijt der kaufqänniſche 
Concurs im abgelü:z.en Verfahren eröffnet 
und der Tag der Zahlungseinſtellung auf 
den 20. — — er. feſtgeſetzt. 


ſtweiligen Verwalter der Maſſe — 


iſt der Kaufmann Rudolph Haſſe hier be⸗ 
ſtellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners werden aufgefordert, in dem 
auf den 28. April 1876, 
Vormittags 10 Uhr, 

in dem Verhandlungszimmer No. 17 des 
Gerichtsgebäudes vor dem gerichtlichen Com⸗ 
miffar, Ore. Stadt⸗ u. Kreis⸗Gerichts⸗Rath 
Jorck anberaumten Termine ihre Er⸗ 
Härungen und Vorſchläge über die Des 
ſtellung des definitiven Verwalters ab⸗ 
zugeben. 

Sachen 


e Gelb, Papieren oder anderen 


ya de 
niche an denſelben zu verabfolgen oder zu Y 


efige ber 


erichte oder dem Ver⸗ 


Pfandinhaber oder andere mit denſelben 
leichberechtigte Gläubiger des Gemein⸗ 
chuldners haben ven den in ihrem Beſitz 
ee Pfandſtücken uns Anzeige zu 
machen. 


Schulbücher, 
Wörterbücher, Atlanten, 


griechiſche und römiſche Klaſſiker, ſind gut er⸗ 
halten und gebunden zu An Age billigen 
Preiſen für ſämmtliche Lehranſtalten vorräthig 
in der Buchhandlung von A. Trosien, 
Beterfiliengafie 6. Gut erhaltene und 
brauchbare Bücher werden ſtets gekauft. 


Schreibehefte 


in allen Linigturen, auch Rechen⸗ und Auf⸗ 
gabehefte, 4 Bog. aus ſtarkem Papier a Di. 
9 Gu, desl. auch 314 Bog. & Dg. 7½ M, 
ſowie Viſitenkarten 100 Stück in 10 Mi 
nuten in 46 verſch Schriften auf höchſt 
elegantem Carton für 12% Gr Sur 
converts incl. Firma a Mille 14 
empfehlen A. & L. Claassen, 
7 Poggenpfubl 29. 


— . — 


a Kalligraphie. 


Einem geehrten Publikum und meinen 
verehrten Schülern zur gef. Nachricht, daß 
ich erſt am 1. Mat hier eintreffen werde, 
um den Unterricht (in und außer dem Hauſe) 
wieder aufzunehmen. 

Meine Wohnung if nunmehr Lang: 
gaſſe No. 54, Bel⸗Etage. 


Herm. Kaplan, 
Schreiblebrer und Kalligraph. 

um Fähnrich⸗ u. Freiw.⸗ 

Examen bereitet vor 


Prediger de Veer, 
Wollwebergaſſe 9, 2 Tr. 


802) 

Zelt: und Marquifen: 
Keinewand 5' Hiker teat und 
. zu den —— ag Preiſen, in 

swahl, empfehlen 


R. Deutschendorf & Co., 


Milchkannengaſſe 12. 


2 o 
as Neuheiten i 
in Pariser, Wiener, Berliner und eigenem Fabrikat zu anerkannt 


aim, uuggaſe 35. Adalbert Karau, 


—— Der Dict 


Engliſche Stroh: Hüte, 


Allen, welche vom Gemeinſchulduer etwas | jel gegen Entree von 25 BF, obne der Wohlthätigkeit Schranken zu ſetzen. wy: 


er Gewahrſam haben, oder welche 14 9 Uhr ab. 


um 20. Mai 1876| © 


zu ftellen bemüht find, nicht aus, um fo mehr, weil dadurch bie 
Ausgaben für ſolche a nicht E 
find, eine Rückaahme uns aber fpäter bei b.ftem Willen nicht immer möglich ift. 


unter anderen einen Posten von 50 Mille 72er Ernte, in ½% Mille- 
Kisten, 90 Mark pro Mille, empfehle auch Liebhabern der 


früheren LA R 


727) 


EISENGIESSEREI & MASCHINENFABRIK 


und liefert für letztere gemeinschaftlich mit Herrn C. G. Köhler, Freiberg i. Sachsen: 
ein patentirtes Vorfahren Mais und Korn ungeschroten, ohne jede mechanische 
Kraft zu dämpfen, wie auch Vormaisch- und Kühlbottige. 


offerire von jetzt ab zu billigerem 
Preiſe. 
Albert Meck, 8 
Sommer⸗Pferde⸗Decktn 


empfehlen in größter Auswahl 


B. Deutschendorf & Co., 


amen 


eit 
Benffomat ber Frau Poſtdirektor Hart- 
mana in Berlin, Friedrichſtr. 49, 3 Tr. 


Be ja 


Anfertigungen von extra zu Coftüms paſſenden Schirmen, neuen Bezügen und jeder Reparatar ſchnell und billig. 


N at 


Srühjahrs- 


in den feinſten Qualitäten und neueſten Deffins unter Garantie der Fark 


ſchwarze Tuche, Satins, Croiſés, Tricots, 


vor jahriger Sonnenschirme wird zu enorm billigen Preisen ausverkauft. 


Sommer-St 


u Sonnenſchirmen es 


allerbilligsten Preisen empfiehlt 


35. Lunggaſſt, Schirmabrik. 


py 


ae 


encchtheit, 


Diagonals, 


waſchechte Stoffe für Knaben⸗Anzüge 


verkaufen in einzelnen Metern ſtreng zu Eagros⸗Preiſen ca. 20 billiger als im Detail⸗Geſchäft 


Riess & Reimann. 


Tuch⸗Engros⸗Lager, Breitgaſſe No. 56. 
Proben nach auswärts senden 


. 


F B ; 


ele eels FR 


> 


gie gut erhaitenen Malbverdeck- 
Wagen, vorzugsweise mit aufsstibarem 
Vorderverdeck,zum einspänn.Fahren, 
wünscht man zu kaufen. Offerten erbeten 
Vorstädt, Graben 40, (799 
ee a ! 
Gelegenheits⸗Kauf. 
Bei der Langgaſſe iſt ein Grand: 
Kück mit großen Laden feblennigit zu 
verkaufen für einen foliden Preis von 
{1,600 % mit 2-3000% Anzahlung. 
Alles Nähere bei 
Jacob erh ni 
Geſchäfts⸗Agent in Danzig, 
Breitanfie 88 1. Etage. 


Eine Beſitzung 


im Kreiſe Conitz, 1/, Meile von Chauſſee und 
Eiſenbahn, Areal 500 Mrg., inel 70 Mrg. 
2⸗ und 3 chnitt. Wieſen, Ausſaat 27— 30 Sch. 
Weizen, 80 Schffl. Roggen, ca. 120 Schffl. 
Sommerroggen, 300 Sch. Kartoffeln, lebendes 
und todtes Inventarium vollſtändig, Gebäude 
40 ſämmtlich in gutem Zuſtande, Wohnhaus herr⸗ 


Panama-Hiite, 


Stoffhüte (ganz neu) 


empfiehlt 


Robert Upleger, 


Hutfabrik, 
Langgaſſe No. 


ſchaftlich, baare Gefälle 330 Mk., außerdem 
noch eine bedeutende Ziegelei und Milchwirth⸗ 
ſchaft, ſoll wegen Uebernahme einer anderen 
Wirthſchaft für den ſehr ſoliden Preis von 
40,000 Re, mit 10 -12000 % Anzahlung, 
ſchleunigſt verkauft werden durch den Güter⸗ 


Agenten 
es G. W. Helms, 
272 Danzin, Jopengaſſe 23, 


risch gebrannten schwedisch. 

Kalk offerirt billigst die Kalkbrennerei 
bei Legan. Bestellungen werden angenommen 
Breitgasse 16, 2 Treppen koch und Lany- 
garten 107. 


189) O. H. Domansky Wwe. 


© Beste Kaminkohlen 
empfiehlt bistigft ex Schiff 


A. W. Dubke, 


2 


BAZAR 
zum Beſten des Johannesſtiftes 


im Franziskanerkloſter. 
Ausstellung Sonntag, den 23. April e. $ 


von 11 Uhr ab, 


Verkauf der eingegangenen Gaben an den beiden folgenden Tagen von 
a LA 
Das Comite. 
Aunkerſchmiede gaſſe 18. 


Schulbücher Schulbüch E y! IRRADIA AO 


liefern wir zu ganz enorm billigen Preiſen. Getreide- Side F 


Schulbücherverzeichniſſe geben wir in Anbetracht ber in Preiſe, die wir| J zu 3 Schffl. Inh. von ſtarkem Dr. Mich E 


die Eltern zu unnöthigen it Strei 15 u. 16 Gr i 
Bücher veranlaßt werten, welche nicht gerade obligatoriſch bai 9 Kickbusch, abe 


Firma: J. A. Potrykus, 
SGieckenthor, Holzmarkt⸗Ecke. 
MATS RE ES, 
8 schwere, fette 
Ochsen und 225 


fette Hammel ten 


in Dinglanken per Darkehmen (Ojtpe.) 
zum Verkauf. (758 


C. Ziemssen’s Buch⸗ und Kunſthandlun 


(J. Pastor), 
Langgaſſe No. 55, Ecke Beutlergaſſe . 


Havana-Ligarren, 


An Trankwin per Po ſilge it demnächſt 
3 Karpfen: Samen und 


u haben und werden Be: 
Seblinge fteßungen ſchon jetzt an⸗ 
genommen. 


Eduard Kass, 


7 ET: SS a Ve Kries. 
Langgasse No. 41. Schmicdeclſerne Baſſins 


werden zu kaufen geſucht. 
Angabe der Große und des Preiſes unter 
No. 803 in der Exped. d. Ztg. abzugeben. 


Ein Hauslehrer 


mit foliven Bedingungen, Primaner oder 
Obe ſecundaner, wird für einen Siibrigen 


Carl Kohlert, Otto Most, 
DANZIG, Weidengasse 35, 
empfiehlt sich zur completen Einrichtung von 


Brauereien und Brennereien 


Nee Arras! Feuerwerkskörper 


Bengaliſch⸗ Flammen 


in bewährter Qualität zu beziehen 
Y 


Albert Neumann, 


Langenmartt No. 3. 


Milchkaunengaſſe No. 12. 


nden auf Auna oder kürzere 
eundliche Aufnahme in dem 


wei freundlich elegante 


rfahrene Underfrauen werden dei Zimmer (mit auch obne Möbel) find 
E 500 Fe Lohn gent, durch Frauengaſſe 18 zu vermiethen. Näh. Aus⸗ 


J. Hardegen, Heiligegeiſtgaſſe 100. kunft part. hinten, 


Y 
A — — — •œ— 


wine kleine Comtoirſtube 
at vorm Hundeg. 60. Zu erfragen 1 Tr. 
Die MOL. Wohnung Borftide. Graben 7 
part, zwei Zimmer enthaltend, iſt zum 
1. Mai anderw eilig zu vermie hen, zu beſehen 
von 1 bis 3 Ubr Nachm Näh. daſelbſt. 


TS | ay A Y O ens 
Fhönix-Verein. 
Zu dr morgen Sonnabend, den 22. 
April, Abends 8 Uhr, bei dem Traiteur 
Hrn. Johannes ſtattſindenden 


muſikaliſch⸗deklamatoriſchen Soirée 

verbunden mit 

Tanzkränzchen 
können Fremde durch Mitglieder eingeführt 
werden und find Billette hierzu Abends an 
der Kaſſe s ¿0 2 31 haben. 
Der Vorſtand. 
Heute Freitag Abend 
Karpfen in Bier 


und tägli 


friſchen Mattrant. 


leichzeitig empfehle ich meinen neuen 
illard⸗Jalun mit zwei Billards pro 


Stunde 80 4. 
Hoch achtungsvoll 


Julius Frank, 
— Brodbäntengaffe 44. 
Bremer Rathskeller, 
Lang enmarkt 18. 
Fete und folgende Abende groſſes 
Concert und Geſangsvort age von 
meiner beliebten Damengeſellſchaft. 


Hierzu ladet ergebenſt ein 
H. F. Schultz. 


Selonke’s Theater. 


Sonnabend, din 2. April: Letztes Auf⸗ 
treten und Abſchieds⸗Beueſiz des 
ſchwediſchen Septetts, unter Diz 
tection des königlich ſchwediſch. 
Hof⸗Muſikdir. Hu. F. Uppgrén. 
Gaftip:el des Tenoriften Herrn 
Siebert. Auftreten der Herren 
Komiker Ziegler und Maass. 
U. A: Der Hansſchlüſſel, od.: Kalt 
geſtellt. Schwank. Vor dem Standes⸗ 
beamten. Komiſches Gemebild. 


Den Herren Offizieren 
der Preuß. Armee 


wird hiermit die Verſicherung ihrer Pferde 
gegen alle Verluſte (durch Tod reſp. Un⸗ 
brauchbarkeit in Folge von Krankheiten, 
Seuchen, incl. Ron, Knochenbrüche und 
ſchweren äußeren Verletzungen) bei der 
Viey⸗Ver ſicherungs⸗Geſellſchafk „Veritas“ 
zu Berlin in der hierzu beſonders errich⸗ 
teten Abtheilung unter den conlanteften 
Bedingungen be: billigen Prämien ohne 
Nachſchußverbindlichkeit empfohlen. 

Näheres durch den General⸗Agenten für 
Oſt⸗ und Weſtpreußen 


M. Fürst, 
400 —, Danzig, Beiligegeifigafie 112. 
Königsb. Pf 


erde⸗dotterie 43 K. 
Stettiner Pferde⸗Lottexie a 3 K. 
Berliner Flora⸗Lotterie & 3 A. bei 


Theodor Bertling, Gerberg. 2. 
ei meiner Ab eiſe von Danzig Tage allen 
; meinen lieben Bekannten und einem 
tot geehrten Publikum Danzigs und Um⸗ 


gegend ein herzliches Lebewohl 
Ben herzliches L 


E. Polenz. 
Der heutigen Abend Zig. 

liegt meine Beilage, be⸗ 
treffend die Empf hlung der 
Berlep'ſchen Reiſe⸗Pantof⸗ 
feln, bei, worauf ich auf⸗ 
merkſam zu machen mir er⸗ 


laube. 
W. Stechern. 


Verantwortlicher Redacteur O. Röck ner. 
Druck und Verlag von A. W.Kafemann. 
18. 


